
Charlotte Ehrenstein an Arthur Schnitzler, [16. 3.? 1906]

|HOCHWOHLGEB. HERRN DR. ARTHUR SCHNITZLER!
SEHR GEEHRTER HERR DOCTOR!

Um in dieſen vielbeſchäftigten Tagen nicht zu beläſtigen, und da Dr Kornfeld
nach vielwöchentlicher Pauſe, meinen l. Albert vor einigen Tagen beſuchte, geſ-

5 tatte ich mir heute über Alberts Befinden zu berichten. Dr. Kornfeld iſt mit der
Beſſerung in Alberts Zuſtand in jeder Hinſicht zufrieden, er beſchäftigt ſich fleißig
mit Büchern ernſten Inhalts, Eſſays und Lebensbeſchreibungen. Bei weiterer ernſ-
ter Beherrſchung dürfte Albert, ſo meint Dr. Kornfeld, im zweiten |Semeſter noch
die Univerſität beſuchen. Einſtweilen muſs er aber, obwohl er recht gut ausſieht

10 noch immer im Bette bleiben. Mich Ihrer verehrten Frau Gemahlin empfehlend,
von meinem Mann u. Albert die höflichſten Grüße, bin ich Ihre
dankbare u. Sie verehrende

Charlotte Ehrenſtein
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